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AbMnemente:
Schwei«I Jährlich Fr. 6.

2'" Semester > 3.

Ausland: Zuschlag des Port*.
Es kann nur bsl der Pest

abonniert werden.

Prell einzelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
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Suisse: un an fr. 6.
2« semestre > 3.

Etranger : Plus frais de port
On s'abonne excluslvement

aux offices postaux.

Prix du num<ro 10 cts.

Brseheint 1—2 mal täglich,
aoagenommen Sonn, und Feiertage..

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen liandelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement federal du commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
let dimanch.es et jouxs deföte excepts*.

A t-i-n r>n oft-n -PnnVi t. • Rttdolf JMTohho, Zürich., Bern etc.
Insertionsprels: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

~R6gie dee annonces: Rodolphe Moese, Zrarich, Berne, etc.
Prix d'insertion : 26 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'dtranger 35 cts.).

Inhalt — Sommalre
Konkurse. — Faillites. — Nachlassverträge. — Concordats. — Portland (Oregon):
Bericht des schweizerischen Konsuls, Herrn Karl Bircher. — Epidemien. — Epiaömies. —
Oesterreichist he Postbureaux in der Levante. — Offices postaux autrichiens du Levant. —
Aussenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika. — Ausländische Banken. — Banquea

ötrangöres.

Amtlicher Teil — Partie afBcielle

Eonknrse. -
Ouvcrtoies 4e faillites.

(L. P. 231 et 232.)
Lea erdaouiers des faillis et ceux qui

ont des revendicationa k exercer, «ont
invitd« ä produire, dans le delai fixö pour
les productions, leurs cröances ou revendl-
cations k l'office et k lui remettre leara
moyens de preuve (titres, extraits de livrea,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les ddbiteers du failli sont tenna de
s'annoncer, sou» le* peines de droit, dam
le dölai fixd pour les productions.

Ceux qui oötio.nnent des biens du failli,
en qualitc de crdanciers gagistes ou k quel-
que titre que ce soit, sont tenus de iea
mettre k la disposition de l'office, dans le
ddlai fixö pour lea productions, tous droit«
rdservds; faute de quoi, ils encourront lea
peines prdvuei par la ioi et seront ddchua
de leur droit de prdförence, sauf excuse
süffisante.

Lea coddbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont ie droit d'assister aux
assemblies dei cri&nciers.

KoBknr&erötRiaugeB. —
(B.-Q. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und |

alle Personen, die auf in Händen eine«
Gemeinschuldner8 befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemeinschuldner sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (3751)
Gemeinschuldner: Graf-Fürst, Heinrich, Kaufmann, von "Wien,

wohnhaft Morgartenstrasse 7, in Zürich III.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Februar 1901.
Summarisches Verfahren (Art. 231 des Betreibungs-Gesetzes).
Eingabefrist: Bis und mit 13. März 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (429*)
Gemeinschuldnerin: Firma Gebrüder Joh. Josef, Ludwig Maass,

Gipsergescbäft, Ottostrasse 15, in Zürich III.
Datum der Konkurseröffnung: 23. Januar 1901.
Summarisches Verfahren (Art. 231 des Betreibungs-Gesetzes).
Eingabefrist: Bis und mit 19. März 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (395s)
Gemeinscbuldner: Tobler-Sommer, Paul, von Zürich, Bijouteriewaren

en gros, in Wollishofen-Zürich II.
Datum der Konkurseröffnung: 15. Februar 1901.
Erste GJäubigerversammlung: Samstag, den 2. März 1901, nachmittags

3'/2 Uhr, im Hötel Rigi in Enge-Zürich II.
Eingabefrist: Bis und mit 25. März 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Schlieren. (364s)
Gemeinschuldner: Berger, Glemenz, Schreinermeister, im Schönenwerth

zu Dietikou.
Datum der Konkurseröffnung: 13 Februar 1901.
Erste Gläubigerversammiung: Donnerstag, den 28. Februar 1901, nachmittags

3 Uhr, im Restaurant Schneebeli, Limmatquai, in Zürich.
Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1901.

Kt. Bern. Konkursamt Bern-Land., (396)
Gemeinschuldner: Luginbühl-Grimm, Paul Friedr., Johannes'sei.,

von Rubigen, Wirt zum «Mattenhof» in Gürnligen.
Datum der Konkurseröffnung: 5. Februar 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 2. März 1901, vormittags

10 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Bern-Land in Bern.
Xingabefrist: Bis und mit 23. März 1901.

Kt. Bern. Konkursamt Burgdorf. (394)
Gemeinschuldnerin: Ausgeschlagene Verlassenschaft des Fankhauser-

Jäggi, Ernst Oscar, gew. Färbermeister, von und in Burgdorf.
Datum der Liquidationseröffnung: 6. Februar 1901.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 1. März 1901, nachmittags

-'/> Uhr, im Hötel Guggisberg in Burgdorf.
Eingabefrist: Bis und mit 5. März 1901.
Die infolge des vollführten amtlichen Güterverzeichnisses bereits

angemeldeten Gläubiger sind einer nochmaligen Eingabe enthoben; dieselben haben
jedoch binnen der Eingabefrist die Beweismittel für ihre Forderungen dem
Konkursamte einzureichen.
Ct. de Fribourg. Office des faillites de kt Gruyere, ä Butte. (392)

Faillie: Pilloud, Marie, nöe Genoud, öpiciöre, ä Vuadens.
Date de l'ouverture de la faillite: 15 fövrier 1901.
Liquidation sommaire (art. 231 L. P.).
Dölai pour les productions: 26 mars 1901 inclusivement.

Ct. de Vaud. Office des faillites d'Yverdon. (393)
Failli: Roulet, Edouard, marcband de bötail, ä Yverdon, actuellement

en fuite.
Date de l'ouverture de la faillite: 12 fövrier 1901.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Jeudi, 28 fövrier 1901, ä 2 heures

du jour, ä l'Hötel-de-Ville ä Yverdon.
Dölai pour les productions: 23 mars 1901 inclusivement.

Kollokationsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u. 260.) (L. P. 249 et 260.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

L'dtat de collocation, original ou rectifid,
paese en force s'il n'est attaqud dans les
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononed la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (428s)
Im Konkurse betreffend den Nachlass des Sprecher-Weiss,

Gutbert, Installateur, wohnhaft gewesen Pflanzschulstrasse 33, in Zürich HI
(S. H. A. B. 1S01, pag. 174), liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern hierorts zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 9. März 1901 beim
Konkursrichter des Bezirksgerichts Zürich durch Einreichung einer Klageschrift

im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls derselbe als anerkannt
betrachtet würde.

Kt. Bern. Konkursamt Erlach. (402)
Gemeinschuldner: Vogel, Fritz, Eisenhandlung, in Ids (S. H. A.B. 1901,

pag. 13).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Kt. Luzern. Konkursverwaltung Keist in Reiden. (399)
Gemeinschuldner: Keist, Nikiaus, Mehlhandlung, in Reiden (S.H. A.B.

1901, pag. 45).
Der Kollokationsplan ist beim Konkursverwalter, Herrn G. Kronenberg in

Reiden, aufgelegt.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Kt. Basel-Stadt. Korikursamt Basel (398)
Gemeinschuldner: Gebr. Gunz, Modewaren und Seidenstoffe, Eisengasse

9, in Basel (S. H. A. B. 1901, pag. 61).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel. (400)
Gemeinschuldner: Stumm-Kiefer, K.-Fr., von Basel, gestorben den

12. Dezember 1900 (S. H. A. B. 1901, pag. 1). '

Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Kt. Graubünden. Konkursamt Chur. (431)
Gemeinschuldner: Fausch. Christ, Handelsgärtner, Loestrasse, in Chur.
Anfechtuugsfrist: Bis und mit 6. März 1901.

Kt. Thurgau. Konkursamt Weinfelden. (432)
Gemeinschuldner: Ruckstuhl, J., früher z. «Thurgauerhof», in

Weinfelden.

Anfechtungsfrist: Bis und mit 8. März 1901.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de Neuchätel. (401)
Succession röpudiöe de Dumont-Matthey, Charles-Arthur, de

son vivant nögociant, Cassardes, n° 24, ä Neuchätel (F. o. s. du c. 1900,
page 1655).

Dölai pour intenter Taction en opposition: 4 mars 1901 inclusivement.

Abänderuug des Kollokationsplaaes. — RsctificaMoii de l'ßtat de collocation
(B.-Q. 251.) (L. P. 261.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

L'dtat de collocation, original on rectiflä
passe en force s'il n'est attaqud dans lei
dix iours par one action intentde devant
le juge qui a prononed la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (367')
Gemeinschuldnerin: Aktiengesellschaft Walliser Industriegesellschaft

in Zürich (S. H. A. B. 1900, pag. 1323).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 2. März 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (426s)
Im Konkurse des Schärer, Gottlieb, Schreinermeister, Kaminfegergasse

Nr. 5, in Zürich I, liegt der zufolge nachträglicher Eingaben abgeänderte
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern hierorts zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 9. März 1901 beim
Konkursrichter des Bezirksgerichts Zürich durch Einreichung einer Klageschrift
im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls derselbe als anerkannt betrachtet
würde.

Kt. Bern. Konkursamt Bern-Stadt. (405)
Gemeinschuldner: Zulliger, Joh. Ulr., von Madiswvl, Jurist, in Bern

(S. H. A. B. 1898, pag. 733).
Anfechtungsfrist: Bis nhd mit 5. März 1901.

Ct. de Berne. Office des faillites de Courtelary. (406)
Failli: Schindler, Oscar, aubergiste, ä Nöry (F. o. s. du c. 1900,

page 875).
Dölai pour intenter Taction en opposition: 5 mars 1901 inclusivement.
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Kt. Bern. Konkursamt Laupen. (404)
Gemeinschuldner: Zurbuchen, Rudolf, von Habkern, Metzger, in

Bibern, Gemeinde Ferenbalm (S. H. A. B. 1900, pag. 1484).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Kt. Solothurn. Konkursamt Solothurn. (403)
Gemeinschuldner: Familie Adler-Gassmann, Kollektivgesellschaft,

Weinhandlung und Wirtschaftsbetrieb, in Solothurn (S. H. A. B. 1900, pag. 1124).
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. März 1901.

Ct. de Geneve. Office des faiUites de GenSve. (424)
Failli: Excoffier, Eugene, möcanicien, 40, rue du Möle, ä Genfeve

(F. o. s. du c. 1901, page 137). ' '

Dölai pour intenter faction en opposition: 5 mars 1901 inclusivement

Einstellung des Konkursverfahrens. — Suspension de la liquidation.
(B.-G. 280.) (L. P. 280.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillite sera clöturtSe faute par lei
Gläubiger die Durchführung des Konkurs- crdanciers de rdclamer dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten hin- l'application de la procedure en mature de
reichende Sicherheit leistet, wird das Ter- faillite et d'en avancer les frais,
fahren geschlossen,

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (365')
Gemeinschuldnerin: Die Firma M. Bader-Ganahl, Baugescbäft, Lägernstrasse,

in Zürich IV (Inhaberin: Frau Martha Bader, geb. Ganahl, von Langenbruch,

Baselland), wohnhaft Lägernstrasse, in Zürich IV-Wipkingen).
Einspruchsfrist: Bis und mit 1. März 1901.

Kt. Zürich. Konkursamt Thalweil. (397s)
Ueber die Firma Rouvier & Cie, Weinhandlung, in Bendlikon-Kilchberg,

ist mit Verfügung * des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Horgen vom
19. Januar 1901 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
desselben Richters vom 15. Februar 1901 mangels Aktiven wieder eingestellt
worden.

Falls nicbt ein Gläubiger bis 5. März 1901 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen hinreichenden Vorschuss
leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Schluss des Konkursverfahrens. — Clötore de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Bern. Konkursamt Burgdorf. (414)
Gemeinschuldner: Jufer, Johann, gew. Metzger in Burgdorf (S. H.

A. B. 1900, pag. 467).
Datum des Schlusses: 16. Februar 1901.

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern. (413)
Gemeinschuldner: Wüst-Bucher, Alois, gewesener Geschäftsagent in

Luzern (S. H. A. B. 1900, pag. 1595).
Datum des Schlusses: 19. Februar 1901.

Konknrssteigernngen. — Vente anx enchferes pnbliqnes apres faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (3701)

II. Koiikurssteigeruiijf.
Aus dem Konkurse des Emier, Heinrieb, Zimmermeister, an der

Quellenstrasse Nr. 44, in Zürich HI (S. H. A. B. 1900, pag. 1683), kommen
Mittwoch, den 20. März 1901, nachmittags 4 Uhr, im Hotel «Kopf» an der
Josefstrasse, in Zürich IU, nachbezeicbnete Liegenschaften auf zweite öffentliche
Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an dor Heinrichstrasse, in Zürich HI,
unter Nr. 2795 für Fr. 39,100 assekuriert.

Flurbuch Nr. 6698:
2) Eine Are 36 ms Platz, worauf obiges Gebäude steht, und Hofraum.
3) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Heinrichstrasse, in Zürich III,

unter Nr. 2796 für Fr. 38,000 assekuriert.
Sub Flurbuch 6699:

4) Eine Are 16,6 ms Platz, worauf obiges Gebäude stebt, und Hofraum.
5) Ein Fabrikgebäude mit Kesselbaus, Fräserei, Remise, Stall und Bureau,

gewölbtem Keller, einem Hocbkamin und einem eingemauerten Dampfkessel,

an der Limmatstrasse, in Zürich III, unter Nr. 766 für Fr. 58,100
assekuriert.

6) Ein Doppelwohnbaus mit gewölbtem Keller, an der Quellenstrasse, in
Zürich III, unter Nr. 2876 für Fr. 52,000 assekuriert.

Flurbuch Nr. 6275:'
7) 8 Aren 6,2 ms Platz, worauf obige Gebäulichkeiten, Ziff. 5 und 6, stehen,

und Hofraum.
Grenzen und Servituten laut Gantprotokoll.
Höchstangebot an der I. Steigerung auf ZiS. 1 ä 4 Fr. 70,000.

» »' » » »' » ». 5 ä 7 > 100,000.
Der Käufer hat am Ganttage Fr. 1000 in bar zu bezahlen.
Die Gantbedingungen liegen hierorts zur Einsiebt auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III (371l)
im Auftrage des Konkursamtes Thalweil.

Aus dem Konkurse des Humm, Friedrich, Baumeister, in Thalweil
(S. H. A. B. 1901, pag. 62), kommen Donnerstag, den 21. März 1901,
nachmittags 4 Uhr, im Restaurant zum «Rosenegg», an der Hallwylstrasse 43, in
Zürich III, nachbezeichnete Liegenschaften auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Werkstättegebäude mit Wobnungen und gewölbtem Keller, bei der
Hallwylstrasse, in Zürich IU, unter Nr. 1933 für Fr. 30,500 assekuriert.

Flurbuch Nr. 4460:
2) 3 Aren 58 ms Tlatz, worauf obiges Gebäude steht, und Hofraum.

Grenzen und Servituten laut Gantprotokoll.
Der Käufer hat am Ganttage Fr. 500 bar zu bezahlen.
Die Steigerungsbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (378/79')
Aus dem Konkurse des Strickler, Albert, Baumeister, an der

Josefstrasse, in Zürich IU (S. H. A. B. 1901, pag. 209), kommen Dienstag, den
26. März 1901, nachmittags von 2 Uhr an, im Restaurant zum «Löwen» an
der Limmatstrasse in Zürich IU auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Doppelwohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Josef- und Motoren-
• Strasse 15, unter Nr. 2705 für Fr. 102,400 assekuriert, nebst

Flurbuch Nr. 6383:
2) 2 Aren 36,8 ms Gebäudeplatz und Hofraum.

3) Ein Doppelwphnhaus mit Erker und gewölbtem Keller, an der Motoren-
und Josefstrasse Nr. 140, unter Nr. 2878 für Fr. 82,200 assekuriert, nebst

Flurbuch Nr. 6570:
4) 1 Are 81,8 ms Gebäudegrundfläche, Hofraum und Vorgarten.
5) Ein Wohnbaus mit gewölbtem Keller, an der Josefstrasse Nr. 130, unter

Nr. 2694 für Fr. 53,000 assekuriert, mit
Flurbuch Nr. 6384:

6) 1 Are 70,9 ms Gebäudeplatz und Hofraum.
7) Ein Doppelwobnbaus mit Durchfahrt und gewölbtem Keller, an der

Heinrichstrasse Nr. 85, unter Nr. 2575 für Fr. 64,800 assekuriert, nebst
Flurbuch Nr. 6126:

8) 2 Aren 37 ms Gebäudeplatz und Hofraupp.
9) Ein Wohnhaus mit gewöbtem Keller, ah der Motorenstrasse Nr. 12,

unter Nr. 2779 für Fr. 45,600 assekuriert, nebst
Flurbuch Nr. 6571:

10) 1 Are 85,9 ms Gebäudeplatz und Hofraum.
11) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Ga^ometgrstra^se Nr. ,18,

unter Nr. 2491 für Fr. 49,000 assekuriert, nebst ' ~ '

Flurbuch Nr. 5590:
12) 1 Are 45,4 ms Gebäudeplatz und Hofraum.

Flurbuch Nr. 4799:
13) 2 Aren 59,2 ms Strassengebiet an der Gasometerstrasse.
14) Ein Doppelwohnbaus mit gewölbtem Keller, an der Josefstrasse Nr. 174,

unter Nr. 2898 als unvollendet für Fr. 70,400 assekuriert, und
Flurbuch Nr. 6854: i.

15) 2 Aren 25 ms Gebäudeplatz und Hofraum.
Flurbuch Nr. 6855:

16) 12 Aren 24,5 ms Bauplatz an der Josefstrasse.
Flurbuch Nr. 6856:

17) 10 Aren 27 ms Land an der Josefstrasse (Strassengebiet).
Flurbuch Nr. 6857:

18) 1 Hektare 16 Aren 95,9 ms Pflanzland an der Josefetrasse und am
Gradfussweg.

Flurbuch Nr. 639:
19) 19 Aren 85,4 ms Acker auf der obern Städlianwand.
20) Ein Werkstättegebäude mit Wohnung, gewölbtem Souterrain und Ma-

schinenhausanbau, an der Josefstrasse, in Zürich UI, unter Nr. 1515 für
Fr. 22,000 assekuriert, und Maschinen und Werkzeuge, nebst

Flurbuch Nr. 3665:
21) 2 Aren 48,3 ms Gebäudeplatz und Hofraum.
22) Ein Waschhaus bei der Quellenstrasse, unter Nr. 1614 für Fr. 1200 asse¬

kuriert, und
Flurbuch Nr. 3790:

23) 70,1 m2 Gebäudeplatz und Hofraum.
Flurbuch Nr. 3791:

24) 61,8 m2 Hofraum bei obigem Waschhaus.
Die Steigerungsbedingungen können 10 Tage vor der Steigerung hierorts

eingesehen werden.

Aus dem Konkurse der Frau Witwe Küster, Anna, geb. Müller, gewesene
Wirtin zum «Hopfenkranz» an der Langstrasse 108 in Zürich UI (S. H. A. B.
1901, pag. 209), werden Donnerstag, den 21. März 1901, nachmittags 2 Uhr,
im Restaurant zum «Posthof» an der Bäckerstrasse in Zürich in öffentlich
versteigert:

Ein Wohnhaus an der Freiscbützgasse in Zürich in, unter Nr. 296 für
Fr. 54,000 assekuriert.

Ein Wohnhaus daselbst, sub Nr. 438 für Fr. 17,000 assekuriert.
Kat.-Nr. 784:
6 Aren 41,7 m2 Gebäudeplatz, Hofraum und Garten.
Die Gantbedingungen liegen vom 10. März 1901 an hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV (377')
im Auftrage des Konkursamtes Aussersihl in Zürich III.

Aus dem Konkurse des Strickler, Albert, Baugeschäft, in Zürich III
(S. H. A. B. 1901, pag. 209), wird im Auftrage des Konkursamtes Aussersihl
Mittwoch, den 20. März 1901, abends 5 Uhr, im Gasthof zur «Linde» in
Oberstrass-Zürich IV öffentlich versteigert:

1) Ein Werkstättegebäude mit Wohnung, Assek.-Nr. 476 (Pol. Nr. 64), für
Fr. 32,000 assekuriert.

2) 2 Aren 89 m2 Land, worauf obiges Wohnbaus steht, an der Culmann-
strasse in Oberstrass-Zürich IV gelegen.

Die Gantbedingungen liegen ab 10. März 1901 hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (4252)

Schuldbrief-Steigerung.
Aus der Konkursmasse des Scbärer, Gottlieb, Scbreinermeister,.

Kaminfegergasse 5, in Zürich I (S. H. A. B. 1901, pag. 13), werden Montag,
den 11. März 1901, nachmittags 4'/» Uhr, im Hotel zur «Sonne» in Unterstrass-
Züricb IV, gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

1 Schuldbrief per Fr. 100,000, haftend auf einer Liegenschaft in Seebach.
1 Schuldbrief per Fr. 39,000 auf eine Liegenschaft in Riesbach.
2 Schuldbriefe per Fr. 10,000 und 4000 auf Liegenschaften in Aussersihl.
Die Titel können inzwischen hierorts eingesehen werden.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (423)

Aus dem Konkurse Fräulin und Bräuning, mechanische Schreinerei,
im innern Seefeld, in Riesbacb-Zürich V (S. H. A. B. 1900, pag. 1539), kommen
Montag, den 25. März 1901, nachmittags 3 Ubr, im Restaurant «Freihof»
(Alois Bergdorf) an der Mühlebachstrasse in Zürich V auf öffentliche Steigerung:

Ein Doppelwobnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1570 für Fr. 65,800
assekuriert, an der Fröhlichstrasse in Zürich V (Polizei-Nr. 51), nebst 196,3 ms

Land, Grundfläche und Hofraum.
Ein Wohnbaus mit Veranda und gewölbtem Keller, Nr. 405, assekuriert

für Fr. 48,400, nebst 5 Aren 9 ms Grundfläche und Hofraum (Kat.-Nr. 1532),
an der Hochstrasse in Zürich V gelegen.

Ein Wohnhaus mit Veranda und gewö btem Keller, Nr. 404, assekuriert
für Fr. 49,700, nebst 4 Aren 96 m2 Grundfläche und Hofraum (Kat.-Nr. 1533),
ebendaselbst.

Die Gantbedingungen liegen vom 15. März 1901 an beim Konkursamt
Riesbach zur Einsiebt auf.

Kt. Zürich. • Konkursamt Thalweü. (372')

II. KonkurHHtoijforunjf.
Im Konkurse des Humm, Friedrich, Baumeister, in Thalweil (S H, A. B.

1901, pag. 62), werden Donnerstag, den 21. März 1901, nachmittags 3'/a Uhr,
im Hotel « Katbarinahof» in Tbalweil, auf II. öffentliche Steigerung gebracht:

1) Wohnhaus Nr. 1004, an der Gotthardstrasse in Thalweil, assekuriert
für Fr. 40,000, nebst cirka 5 Aren 2 ms Gebäudegrundfläche und Um-
gelände.
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2) Wohnhaus Nr. 1010, daselbst, assekuriert für Fr. 39,400, nebst cirka
5 Aren 7 m' Gebäudeplatz und Umgelände.

3) Wohnhaus Nr. 1032, ebendaselbst, als noch unvollendet für Fr. 19,000
j**- assekuriert, nebst cirka 4 Axon 16 m2 Gebäudeplatz und Umgelände.

4) Cirka 71 m1 Wiesland oh der Gotthardstras^e.
Höchstangebote an der I. Steigerung:
Auf Obj. Ziff. 1: Fr. 40,000; auf Zifi. 2: Fr. 39,000; auf Zifl. 3: Fr. 12,000;

auf Ziff. 4: Fr. 50. §<j
" An dieser Steigerung erfolgt Zusage.

Die Steigerungsbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Bern. £ T(407)Konkursamt Signau in Langnau
im Auftrage des Konkursamtes Solothum.

Aus dem Konkurse des Fischer, Jakob, Sägereibesitzer und Bauunternehmer,

in Zuchwyl hei Solothurn (S. H. A. B. 1901, pag. 109), wird Freitag,
den 29. März 1901, nachmittags 2 Uhr, im Gasthof zum «Hirschen» in Langnau,
an öffentliche Steigerung gebracht:

Ein Stück Wald im Styggrat, Gemeinde Langnau, haltend nach geometrischer

Vermessung 8 Hektaren 85,72 Aren oder 24 Jucharten 24,133 C'.
Grundsteuerschatzung: Fr. 4430.
Amtliche Schätzung: Fr. 48,685.
Die Steigerungshedingungen liegen vom 19. März 1901 hinweg auf dem

Konkursamt Signau in Langnau zur Einsicht auf

Kt. Luzern. Konkursamt Kriens und Malters in Kriens. (411)
Gemeinschuldnerin: A.-G. Dampfziegelei u. Gementwarenfabrik

Kriens (S. H. A. B. 1901, pag. 210).
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 30. März 1901,

nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus zum «Pilatus» in Kriens.
Gegenstände:

I. Die Liegenschaft «Frohalp II», im Dorfe Kriens, enthaltend: Ein neu-
erhautes Wohnhaus Nr. 414, ein Holzhaus und einen Anteil am Waschhaus,

welches für Frohalp I und II gemeinschaftlich erstellt ist, und an
Land 408 m2, worauf obige Gebäude stehen.

II. Die Liegenschaft «Frohalp III», im Dorfe Kriens, enthaltend: Ein neu¬
erstelltes Wohnhaus mit Bureau-Anhau, nun Verwaltungsgebäude Nr. 424,
ein Waschhaus und an Land 480 m2, worauf obige Gebäude stehen.

III. Die Landparzelle « Frohalp IV», als Bauplatz geeignet, im Dorfe Kriens,
haltend cirka 400 m2.

Frohalp II Frohalp III Frohalp IV
Katasterschatzung: Fr. 25,000 Fr. 27,000 Fr. 500
Brandassekuranz » 24 650 » 28.000 » —
Konkursamtliche Schätzung: » 24000 » 26,000 » 1000
Kapitalschulden: » 25 000 » 24,300 » 935
Die Bedingungen werden vor der Steigerung eröffnet und können vom

21. März 1901 an heim Konkursamt. in Kriens eingesehen werden.

Kt. Schwyz. Konkursamt Schwyz. (410)
Aus dem Konkurse des Hug, Joseph, Metzger, dato in Stans (S. H.

A. B. 1900, pag. 1511) wird in Vollziehung eines Gesuches des Korkursamtes
Nidwaiden Samstag, den 30. März 1901, nachmittags 4 Uhr, im Gasthause zu
« Dreikönigen » in Schwyz das (ehemals Frischherz'sche) Wohnhaus neben dem
Lehwasser in Brunnen, mit Anbau, Nr. 223 des Grundbuches der Gemeinde
Ingenbohl, öffentlich versteigert.

Eingabefrist: Bis und mit 15. März 1901.
Der Steigerungsakt liegt vom 25. März an auf dem Konkursamt Schwyz

zur Einsicht auf.

Ct. de Fribourg. Office des faillites de la Sarine, a Fribourg. (427)
L'office susdfesignfe, chargfe de la liquidation de la faillite de la Societfe

anonyme Hötel Kurhaus-Schönberg prfes Fribourg (F. o. s. due. 1901,
page 61), exposera en vente, par voie d'enchferes pubiiques, les immeuhles
appartenant ä cette masse en faillite et situes dans la commune de Fribourg,
ä proximitfe du grand pont suspendu. Mise ä prix: Fr. 112,000.

L'adjudicataire aura la facultfe d'acquörir en outre, ä un prix trfes avan-
tageux, tous le mobilier garnissant les dits immeubles et servant ä l'exploitation
de l'Hötel Kurhaus-Schönberg.

Pour autres renseignements et conditions, s'adresser au bureau de l'ofßce
prfecitfe.

Kt. Basel-Stadt. Konkursverioaltung Meyer-Ryser in Basel. (408)

Donnerstag den 28. März 1901, vormittags 11 Uhr, werden im Saale des
Civilgerichts, Bäumleingasse 3, eine Treppe hoch, rechts, gerichtlich versteigert
die zur Konkursmasse des Meyer-Ryser, Emil, von Basel (S. H. A. B.
1900, pag. 1656) gehörenden Liegenschaften:

1) Sektion I, Parzelle 8602, haltend 307,5 m2, mit Wohnhaus Mülhauser-
strasse 92, Schopf und Hinterhaus.

Amtliche Schätzung Fr. 49,000.
2) Sektion I, Parzelle 1201, haltend 2 Aren 46 m2 mit Wohnhaus Mülhauser-

strasse 94, und Werkstattgehäude.
Amtliche Schätzung Fr. 40,000.

3) Sektion I, Parzelle 1202, haltend 2 Aren 46 m2, mit Wohnhaus Mülhauser-
strasse 96, und Werkstattgebäude.

Amtliche Schätzung Fr. 39,500.
4) Sektion I, Parzelle 1203, haltend 2 Aren 46 m2 mit Wohnhaus Mülhauser-

strasse 98, und Werkstattgehäude.
Amtliche Schätzung Fr. 39,500.

5) Sektion I, Parzelle 1204, unhebaut, haltend 2 Aren 44 m2.
Amtliche Schätzung Fr. 8510.

Die Steigerungshedingungen liegen heim Konkursamt Basel zur Einsicht auf.

Ct. de Vaud. Office des faillites d'Aigle. (409)
Mise publique en denxiöme cnchere

d'une scierie et d'une fabrique de bois de soeques, ä Aigle.
Le 25 mars 1901, ä 2 heures aprfes-midi, ä la Maison de Ville, ä Aigle,

l'office des faillites de ce district exposera en vente aux enchferes pubiiques
l'Usine du Molage, ä Aigle, provenant de la faillite de la soeifetö en nom
collectif Born and et Bühler, en dite ville (F. o. s. due. 1901, page 110),
et consistant en scierie, fabrique de hois de soeques et ateliers (hord. ind.
fr. 40,700) plus une maison d'habitation ayant logement, grange, fecurie, places
et jardin d'une superficie totale de 31 ares 98 centiares. Taxe d'experts:
fr. 67,780.

Les conditions de vente sont döposöes dös ce jour au bureau de l'office.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genöve. (3681)
A vendre: Belle imprimerie avec force motrice et feclairage felectrique.

Installation complfetement neuve; Locaux spacieux.
S'adresser ä l'olfice des fajllites, Palais de Justice, Place du Bourg-de-

Four, ä Genfeve.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve. (412)
Failli: Burkhard, Paul-Edouard, architecte et entrepreneur, ä Oer-

likon (F. o. s. du c. 1901, page 94).
Dösignation de l'immeuble ä vendre: L'immeuble ä vendre est inscrit sur

les registres du nouveau cadastre de la commune du Petit-Saconnex comme
fetapt possfedfe par la soeifetfe en nom collectif Bützberger et Burkhard sus-
qualififee.

II consißte en la parcelle 1944, feuille 7 desdits registres, d'une conte-
nance de trente-trois ares quarante-six mfetres soixante-dix dfeeimfetres.

Jour, heure et lieu de la vente: L'adjudication aura lieu le mercredi,
27 mars 1901, ä 10 heures du matin, ä Genfeve, au Palais de Justice, Place
du Bourg-de-Four, dans la salle A du Tribunal de lre instance (2e cour,
ler ütage).

Mise ä prix: Le fonds ä vendre sera adjugfe en un seul lot, sur la mise.
ä prix de trente-trois mille francs, mentant de l'estimation. Ci fr. 33,000. K),

L'fetat des charges et conditions de la vente sera dfeposfe, ä partir du
2 mars prochain, ä l'office des faillites de Genfeve.

Mtaerträp. - Concordats, - (Joneordati.

Nachlassstondung and Aufruf zur Forderungseiigabe.
B.-G. 295—297 n. 300.)

Sursis concordataire et appel aux creanciers.
(L. P. 295—297 et 800.)

Leg döbiteurs ci-aprfea. ont obtean an
tnrgis concordataire de dem mois.

Lea cröanciers sont invitös ä prodoire
leurs cräances auprfes dn commisaaire dana
le ddlai fixö pour leg productions, gong
peine d'fitre exclns des deliberations relatives

an concordat.
Une assembiee des creanciers est cou-

voquöe poor la date indiquöe ci-deesoos.
Les cr6anciers penvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assemblöe.

Den naehbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lasgstnndnng bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen Uber den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hief&r bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Gläubiger-Versammlung
in der Nachlassstundung Schneider, Friedrich, Zimmermeister, in Diess-
bäch, Mittwoch, den 6. März 1901, nachmittags 2 Uhr, in der Wirtschaft zum
«Schützen» in Büren. (^®)

Die Akten liegen vom 23. Februar his 4. März zur Einsicht der Beteiligten
im Bureau des Sachwalters, G. Segesser, Notar, in Büren a. A.

Ct. de Berne. President du tribunal du district de Delemont. (415)
Dfebiteur: Fuchs, Beat, fils, nfegociant, ä Delömont.
Date du jugement accordant le sursis: 16 ffevrier 1901.
Commissaire au sursis concordataire: L. Chapnuis, avocat et notaire, ä

Delfemont.
Dfelai pour les productions: 15 mars 1901 inclusivement
Assemblöe des crfeanciers: Mardi, 26 mars 1901, ä 2 heures aprfes-

midi, en I'fetude du commissaire susdfesignfe.
Dfelai pour prendre connaissance des pifeces: Dfes le 16 mars 1901.

Verhandlung Merten Nachlassyertrap. -Deration sur l'Mmologation de concordat,

(B.-G. S04.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

(L. P. 804.)
Les opposauts au concordat peuvent se

presenter ä l'audience pour faire valoir leurs:
moyehs d'opposition.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich /Konkursrichter]. (422s)
Zur Verhandlung üher den Nachlassvertrag, welchen Steiger, Theodor,

Metzgermeister, von Zürich, wohnhaft an der Drehergasse Nr. 6, in Zürich V
(S. H. A. B. 1900, pag. 1279), mit seinen Gläuhigern abschliessen will, ist Tagfahrt

angesetzt worden auf Freitag, den 8. März 1901, nachmittags 3 Uhr.
Die Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger vor das Bezirksgericht

Zürich, III. Abteilung, Flössergasse Nr. 1. Dieselben können ihre
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung anbringen.
Nichterscheinen wird als Verzicht auf Einwendungen betrachtet.

Kt. Bern. Gerichtspräsident von Interlaken. (430)
Schuldner: Tschiemer, Peter, Vater, Negotiant, in Matten.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 28. Februar 1901,

nachmittags 3 Uhr, auf dem Richteramt Interlaken, im dasigen Gerichtshause.
Den Gläubigern des Schuldners Tschiemer wird angezeigt, dass sie ihre

Einwendungen gegen den Nachlassvertrag in diesem Termine vorbringen können.

Kt. Aargau. Bezirksgericht Zofingen. (417)
Schuldner: Müller, Heinrich, Färherei, in Zofingen (S. H. A. B. 1900,

pag. 1684).
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 6. März 1901,

vormittags 11 Uhr, im GerichtssaaJe in Zofinjjenj

Ct. de Geneve. Tribunal de premiere instance de Geneve. (418)
Dfehiteur: Vogel, Aug., tonnelier, chemin des Voisins, ä Plainpalais

(F. o. s. du c. 1900, page 1683).
Jour, heure et lieu de l'audience: Jeudi, 28 ffevrier 1901, ä 9 heures,

ä Genfeve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2me cour, 1er fetage,
salle A.

Bestätigung des Nachlassvertrags. — Homologation da concordat.

(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt. Bern. Richteramt II, Bern. (420)(
Schuldner: Del Taglia, Albert, von Florenz, Comestibles und

Weinhandlung, Neuengasse 23, in Bern (S. H. A. B. 1901, pag. 26).
Datum der Bestätigung: 7. Fehruar 1901.
Der Entscheid ist in Rechtskraft getreten.

Kt. Bern. Gerichtspräsident von Interlaken. (A21);
Schuldner: Speich, Jakoh, zum «Stadthaus», in Unterseen (S. H.A.B.

1901, pag. 174).
Der unterm 5. Februar 1901 erstinstanzlich hestätigte Nachlassvertrag ist

in Rechtskraft erwachsen. '

Kt. Aargau. Bezirksgericht Kulm. (419)
Schuldner: Eichenberger, Rudolf, Tabak- und Cigarrenfabrikant,

im Dorf in Zezwil (S. H. A. B. 1901, pag. 121).
Der Nachlassvertrag wurde unterm 5. Februar 1901 hestätigt



Mclitaiullicliei' Teil — Partie non oflicielle
foirtlaiwi (Oregon).

(Bericht des schweizerischen Konsuls, Herrn Karl Bircher.)
Lage im allgemeinen. Es kann das Jahr 1900 unter die guten gezählt

•werden, trotzdem die Weizenernte nicht so reich war wie früher.
Keine der gesetzgebenden Versammlungen hielt Sitzung in 1900.

Erzeugnisse der Landwirtschaft, der Bergwerke und der Industrie.
Für das Jahr 1900 kann ich für den Staat Oregon folgende Angaben machen:
Es wurden produciert: Weizen 16,000,000 bushels im Wert von $ 8,640,000,
Hafer 3,583,062 bushels im Wert von $ 1,361,563, Heu 1,506,316 Tonnen im
Wert von $ 10,544,212, Kartoffeln 1,545,696 bushels im Wert von $ 494,614,
Wolle 20,000,000 Pfund im Wert von £ 2,500,000, Hopfen 16,000,000 Pfund im
Wert von $ 2,140,000, Gerste und Roggen im Wert von $ 825,000. Die
Verkaufssumme von Haustieren wird auf $ 10,000,000 geschätzt und deren
Zahl im Steuerregister für Oregon wie folgt angegeben: Pferde und Maultiere

164,169, Rindvieh 383,647, Schafe 1,496,299, Schweine 81,471 und
deren Wert auf rund>s 25,000,000 geschätzt.

Das Produkt der Minen wird angegeben in Oregon: Gold $ 3,770,000,
Borax 5100,00, Silber 515,000, Kohle 5720,000; in Idaho: Gold $ 2,000,000,
Silber $ 6,000,000, Blei 56,000,000, Kupfer 5 150,000; für Washington fehlen
mir die Angaben, ich entnehme aber dem Bericht des Vereinigten Staaten
Assey-Office in Seattle folgendes: Im Jahre 1900 wurde von 7106Personen
Gold im YY'erte von 5 22,038,755.12 deponiert. Beinahe $ 17,000,000 kamen
von Klondike-Alaska; der Ertrag von Gape Nome, Alaska, heziffert sich
auf 5 3,723,272, es ist dieses eine hohe Summe, indem in dorten teils
wegen YVassermangel, teils wegen eingeleiteten Prozessen einige der besten
Minen brach liegen mussten.

Hiesige Sägemühlen geben ihr Produkt in Bretterholz auf 5 9 Mill,
an, welche nach allen Weltteilen verschifft wurden.

Gerbereien und Wolldecken-Fabriken haben gute Geschäfte gemacht.
Ich erwähne hier die im letzten Sommer erfolgte Gründung einer Schuhfabrik,

an welcher ein hiesiger Schweizer interessiert ist. (gjdg
Der Wert des Lachsfanges im Columbia-Flusse wird auf 5 2,282,295

angegeben. - - Hg!
Sfr^Ein- und Ausfuhr. Ausfuhr von YVeizen: 16,000,000 bushels von
Portland und 10,000,000 bushels vom Puget Sound, total 26,000,000 bushels.

jf'Der überseeische Y'erkehr wird für 1900 vom hiesigen Zollamt wie
folgt angegeben: Einfuhr 5 1,476,801, darunter aus der Schweiz nur 5 55.
Die Einfuhr aus China und Japan (Seide) und Ost-Indien (Jute für Weizensäcke)

beträgt V»; die Ausfuhr belief sich auf 5 8,524,882 und bestand
meistens aus YVeizen, Mehl und Fisch. Das leidige Zollsystem zwingt
uns, unsere Waren von den östlichen Staaten zu beziehen per Eisenbahn.
Die Schiffe, die unsere Produkte wegnehmen, kommen beinahe alle in
Ballast.

Terschledenec. — Divers.
Epidemien. Auf Grund officieller Nachrichten hat der Bundesrat am

22. Februar folgende Länder und Bezirke als pestfrei erklärt und die gegen
dieselben angeordneten Schutzmassnahmen aufgehoben: Tamatave
(Madagaskar), Argentinien, Santos und der Staat Sao Paulo (Brasilien), Cochin-
china und die Häfen Australiens, mit Ausnahme desjenigen von Brisbane
(Queensland). Dagegen ist die Pest auf der Insel Reunion und in Smyrn^
und Umgebung (Kleinasien) neuerdings ausgebrochen und deren Auftreten
im Kapland offiziell konstatiert. Es werden daher diese Länder und
Bezirke als pestverseucht erklärt und die durch den Bundesratsbeschluss vom
19. Januar 1900 in Kraft gesetzten Massnahmen betr. Ueberwachung der
Reisenden am Ankunftsort und den Waren- und Gepäckverkehr gegen
dieselben zur Anwendung gebracht. Dieser Beschluss tritt sofort in Kraft.

r Oesterreichische Postbureaux in der Levante. Voml. März nächsthin
an können Poststücke nach den österreichischen Postbureaux in der Le¬

vante bei der Leitung über Oesterreich mit Nachnftbhiß bis zum ßötrage
von Fr. 500 belastet werden.

* a. **
Epidemics. A teneur des rapports parvenus au üöriseil jüdüral, Tama-,f

tave (Madagascar), la Rüpublique Argentine, la ville de Santos et l'ütatde'
Sao Paulo (ßrüsil), la Cochinchine et les ports de l'Australio, ä l'excoption
de Brisbane (Queensland), doivent ötre considerüs comme n'ütarit plus con-
tamines et les mesures pi-ophylactiques prises ä l'ügard de ces circon-
scriptions sont par consequent rapportöes. Par contre Ja poste ayant de
nouveau eclatö dans l'lle do la Reunion et ä Smyrne, et son apparition
ayant ötö officiellement constatee dans la Colonie du Cap, ces circonscrip-
tions sont declaröes contaminües. Sont en consüquence applicables aux
provenances de ces circonscriptions les dispositions des art. 33 ä 35
(surveillance des voyageurs au lieu de l'arrivüel et 37 ä 48 (prescriptions con-
cernant les marchandises et les bagages) de l'ordonnance du 30 döcembre
1899, articles döclarüs en vigueur par arretö du conseil föderal du 19 jan-
vier 1900. ^ Le prösent arrete entre immödiatement en vigueur.

Doivent ötre considüres commo etant encore contaminös, ä teneur des
pröcüdents arretes du conseil födöral (20 fövrier et 11 septembre -1900) les
circonscriptions ci-aprös: Indes anglaises, Beloutschistan, les ports du
Golfe Persique, la cöte möridionale de l'Arabio (lladramaut et Oman), ä
l'exception d'Aden, la Chine, le Japon, l'lle de Formose, les Philippines,
l'ile Maurice, la ville de Brisbane (Australie) et la ville de Rio de Janeiro
(Brösil).

Offices postaux autrichiens du Levant. A partir du l81' mars prochain,
les colis postaux ä destination des bureaux de poste autrichiens du Levant,
expediös par la voie d'Autriche, pouiront etre greves de remboursement
jusqu'au montant de fr. 500.

Außenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.
Dezember.

Einfuhr Ausfuhr

1899 1900 1899 1900

f t t t
Europa 38,381,448 37,886,157 93,928,366 116,649,662
Nord-Amerika 8,317,851 9,319,031 15,124,846 15,849,541
Süd-Amerika 7,165,963 11,853,703 3,132,534 3,344,415
Asien 14,343,603 7,703.260 6,400,396 3,624,350
Oceanien 844,383 586,984 2,889,530 3,527,132
Afrika 1,680,595 1,217,645 1,792,361 2,898,318

Total 70,733,843 08,666,830 123,268,033 145,898,418

Januar-Dezember.
Einfuhr Ausfuhr

1899 1900 1899 1900

t t t $
Europa 402,512,977 441,610,461 959.202,820 1,116,399,524
Nord-Amerika 123,464,933 130,231,076 168,854,567 198,791,572
Süd-Amerika 91,728,862 102,706,633 37,421,700 41,248,051
Asien 136,863,919 120,378,219 53,843,554 58,726,173
Oceanien 32,656,083 23,067,642 37,542,936 39,805,176
Afrika 11,740,636 11,025,306 18,602,394 22,979,170

Total 798,967,410 829,019,337 1,275,467,971 1,477,949,666

Ausländische Banken. — Banquet «ßtrnngöres.
Banque de France.

14 fevrier. 21 fevrier. 14 fbvrier. 21 fevrier.
Encais8e m£- fr. fr. Circulation de fr. fr.

taliique 3,478,587,227 3,484,406,247 billets 4,222,131,065 4,188,681,060
Portefeuille 681,696,596 641,817,663 Comptes cour. 609,797,028 611,333,270

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielies. Regie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Aargauische Creditanstait.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur achtundzwanzigsten ordentlichen

Generalversamiiiluiig
auf Samstag, den 16. März, nachmittags 3 Uhr,

in das

Hotel zum Wildenmanu (I. Stock) in Aarau
eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1900 und

Bericht der Rechnungsrevisoren. £ ' :«j

2) Beschlussfassung über Verwendung des Jahresnutzens. (275)
3) Wahl der Gensoren und Suppleanten pro 1901.
4) Periodische Erneuerungswahl für drei statutengemäss im Austritt

befindliche und Ersatzwahl für zwei verstorbene und zwei aus
Gesundheitsrücksichten austretende Mitglieder des Verwaltungsrates.

[
f Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der mit Nummernverzeichnis

versehenen Aktien oder sonstigen genügenden Ausweis über deren
Besitz vom 10. März an bezogen werden in

Basel bei der Tit. Eidgenössischen Bank,
Wfuterthur » d » Bank in Winterthnr,
Zürich » » » Schweiz. Kreditanstalt,

und bis 16. März, mittags 12 Uhr in
Aaran an nnserer Kasse.

Geschäftsberichte sind vom 9. März hinweg an den obgenannten Orten
zu beziehen, auch können vom gleichen Zeitpunkt hinweg die Bilanz, die
Abrechnung über Gewinn und Verlust und der Censorenbericht von den
Aktionären in unserem Geschäftslokal eingesehen werden.

Aarau, 21. Februar 1901.
• • Namens des Verwaltunggrates,

Der P räsi dent:
A. Künzli.

Mitte nächster Woche erscheinen:

Untersuchungen
über den (273)

der

ScMnchen NorflostbahD.

Von

Dr. Engen Onrti,
Mitglied des Verwaltungsrates.

Mit einer Uebersichtskarte.
Preis Fr. 2. 50.

Druck u. Verlag von Zürcher & Furrer, Zürich.

Vorausbcstellungcn nehmen alle
Buchhandlungen, sowie die Verleger entgegen.

Jeune Italien
possödant diplöme öcole de commerce,
connaissant un peu fallen)and, cherche
place modestemeut rötribuöepour faire
la comptabilitö et la correspondance
italienne et francaise.

Öftres sous chiffres K 322 L ä

l'Agence de Publicite H. Keller, ä
Lucerne. (257)

Ein gut empfohlener junger Mann,
der deutschen u. ital. Sprache mächtig,
sucht Anstellung in Bureau od. Laden
unter bescheidenen Ansprüchen.

Offerten an A. S., Postfach 426
S. C. B., Basel. (193)

•M

Kaufmann,
gründliche theoret. Ausbildung und
praktische Erfahrung, 5 Jahre in
New Y'ork, in Bureau und als
Verkäufer thätig, Deutsch, Englisch
und Französisch, (274)

sucht
passende Austeilung,

event, als Reisender. Ausgezeichnete
Referenzen. — Gef. Offerten

unter Cbiilre Za G 287 befördert
Rudolf Mosse in St. Gallen.

Zur Gründung einerA ktiengesellschaft
in Genf (Vereinigung schon bestehender
Firmen) wird ein (271)

Kapitalist
mit Fr. 500,000-600,000
gesucht. — Offerten unter Genf 2515
befördert Rudolf Mosse in Bern.

Credit Fi» McMtGlois.
Le dividende de l'exercice 1900 est

fixö ä fr. 28. — par action. II est

payable, dös ce jour, ä la Caisse de

la sociötö ä Neuchätel et aux agences
dans le canton, sur presentation du

coupon n° 37.

Neuchätel; le 14 fövrier 1901.

C2181 Le Directeur.
Biichdrnckerri JENT & O in Bern. — Imprimerie JENT 4 C° 1 Berne.


	

